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Endlich! Günstigeres Semesterticket kommt!  

Bund und Länder haben sich auf eine einheitliche Lösung für ein ra-

battiertes Semesterticket im bundesweiten Vollsolidarmodell geeinigt. 

Für Studierende wird es demnach ein günstigeres Semesterticket auf 

Basis des Deutschlandtickets geben. Es kostet 60 Prozent des Regel-

preises des Deutschlandtickets.  

 

Für 29,40 Euro statt 49 Euro im Monat können die Studierenden dann 

deutschlandweit den öffentlichen Personennahverkehr nutzen. Das Ticket 

gilt wie ein normales Deutschlandticket für eine Person in der 2. Klasse und 

ist nicht übertragbar. Eine kostenlose Fahrradmitnahme ist nicht einge-

schlossen. Das vergünstigte Deutschlandticket gilt für Studierende für ein 

ganzes Semester zum derzeitigen Preis von 176,40.- Euro. 

 

Nach der Einigung zwischen Bund und Ländern zur Einführung eines 

Deutschlandtickets als Semesterticket strebt der Verkehrsverbund Berlin-

Brandenburg (VBB) eine schnellstmögliche Umsetzung an. Es gilt nun, die 

vertraglichen und vertrieblichen Rahmenbedingungen im Detail zu klären. 

Das derzeitige Procedere, in dem die Studierendenvertretungen über eine 

Teilnahme am Solidarmodell Semesterticket in einer Urabstimmung ent-

scheiden, bleibt bestehen.  

 

VBB-Geschäftsführerin Ute Bonde: „Endlich ist das Deutschlandticket für 

Studierende da, die Einigung war überfällig! Ich freue mich, dass wir das 

auch im VBB-Land umsetzen können. Es trifft die Richtigen, die junge Ge-

neration ist unsere Zukunft. Jetzt machen wir uns gemeinsam mit den Ver-

kehrsunternehmen, Hochschulen und Studierendenvertretungen an die Um-

setzung.“ 
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Verkehrssenatorin Manja Schreiner: „Wir sind sehr glücklich, dass es 

nach langen Gesprächen und Verhandlungen, insbesondere auch mit dem 

Bund, nun gelungen ist, dieses für Studierende überaus attraktive und dau-

erhafte Angebot umzusetzen. Das Deutschlandticket ist eine Erfolgsge-

schichte, die nun durch eine Variante für Studierende weitergeschrieben 

werden kann. Besonders in der Metropolregion Berlin ermöglicht es Studie-

renden eine hohe Flexibilität zu einem sehr attraktiven Preis.“ 

 

Verkehrsminister Rainer Genilke: „Dass sich Bund und Länder jetzt auf ein 

deutschlandweit einheitliches Semesterticket geeinigt haben, ist eine sehr 

gute Nachricht. Das neue, preislich attraktive Angebot kommt auch den Bran-

denburger Studierenden zugute. Der Semesterticket-Tarifdschungel in 

Deutschland gehört damit der Vergangenheit an und die Studentinnen und 

Studenten können alle Vorteile des Deutschlandtickets nutzen. So kommen 

wir bei der Verkehrswende wieder einen wichtigen Schritt voran.“  

 


